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Zusätzlich wurden sie in die Thematik der 
Abfallverbrennungsanlage eingeführt. 
Am Ende gab es für jedes Abfall profikind 
einen wiederverwertbaren Sack als 
Geschenk. Wie cool! 
Ein ganz GROSSES Dankeschön an den 
Verein Energietal Toggenburg und an 
Marlis Räss. Dank ihres engagierten 
Ein satzes war der Morgen für alle 
Anwesenden ein voller Erfolg.
Bettina Kuster

Aus der Schule

Seit 2018 läuft das Projekt «Elternsprech­
stunde» an der Jost Bürgi Schule – viermal 
im Jahr standen Türen offen um Anliegen 
oder Fragen direkt bei der Schulleitung 
und/oder der Schulpräsidentin zu 
besprechen. Im Laufe des Schuljahres 
2020/21 wird dieses Angebot gemeinsam 
von der Schulkommission und der 
ElternMitWirkung evaluiert und optimiert. 
Ziel ist es, die Zusammenarbeit zwischen 
Eltern und Schule weiter zu stärken und 
den gemeinsamen Dialog zu fördern. 
Hierfür werden neue Angebote kreiert. 
Bis dieser Prozess abgeschlossen ist, 
finden vorerst zwei angepasste Eltern­
sprechstunden statt:

Dienstag, 22. September 2020, 16–18 Uhr, 
Büro Schulleitung Jost Bürgi Schulhaus 
(anwesend: Andrea Müller, Schulleiterin)

Dienstag, 15. Dezember 2020, 16–18 Uhr,  
Büro Schulpräsidium, Stadthaus EG 
(anwesend: Petra Stump, Schulpräsidentin)

Kommen Sie ohne Voranmeldung bei uns 
vorbei um Fragen oder Anliegen direkt 
mit der jeweiligen Person zu besprechen. 
Die Schulkommission Lichtensteig

Haus gesucht

Die 6­köpfige Familie Honegger sucht 
ein Haus mit mindestens 5 Zimmern in 
Lichten steig, zum Kaufen, Miet­Kaufen 
oder Mieten. Bitte melden Sie sich unter 
der Nummer 076 440 22 34 wen Sie uns 
helfen möchten. Besten Dank. 
Familie Honegger

DigitalLabor 

Ein Anlass vom Rathaus für Kultur: 
An zwei Tagen wollen wir mit euch die  
digitale Zukunft von Lichtensteig ver­
handeln. Wir bringen die Formate, ihr die  
Ideen. Gemeinsam wagen wir den Blick  
nach vorne und diskutieren über die 
Zukunft von Arbeit, Bildung und der 
Beteiligung am Stadtgeschehen. 2030 – 
Ein digitalisiertes Lichtensteig?  
Das DigitalLabor on tour zu Besuch in  
Lichtensteig. Allzu oft wird die Digitali­
sierung alleine als Reihe von technolo­
gischen Fortschritten beschrieben, wodurch  
der Eindruck entstehen kann, dass sie uns als  
Nutzer­ und als Bürger/innen aufgezwungen  
wird. Wir wollen aufzeigen, dass wir unsere 
digitale Zukunft mitgestalten können.

An der ersten von acht Stationen in der 
ganzen Schweiz, lädt das DigitalLabor am 
18. und 19. September 2020 im Rathaus  
für Kultur zu Workshops, Diskussionsrunden  
und einer Ausstellung zu den Schwerpunkt­
themen: Zukunft der Arbeit und Bildung 
und digitale Zukunft der sozialen und 
politischen Partizipation ein. Über acht  
Etappen hinweg gestalten die Teil­
nehmenden so eine gemeinsame Vision 
der digitalen Schweiz 2030.

Das DigitalLabor on tour ist ein Projekt 
von ethix, Lab für Innovationsethik und 
dem Thinktank Dezentrum, unterstützt 
von der Stiftung Mercator Schweiz.

Wer: alle, die die (digitale) Zukunft von 
Lichtensteig mitgestalten wollen – Digitale 
Affinität ist nicht benötigt.

Veranstaltungen

 27.08.2020 Aus dem Leben von Eva Tobler
 20.15 begleitet von Dieter Jordi,  
  Rathaus für Kultur

29.08.2020 Mini.Hochbeete Lichtensteig,
 13.00  Treffpunkt: Spielplatz Bahnhof,   

 Sarah Brümmer

 29.08.2020 Städtli­Führung, 
 13.30 150 Jahre Toggenburgerbahn 
  mit Christoph Alther, 
  Migros Klubschule

 29.08.2020 Altersheim­Tournee 
 14.00 nur bei guter Witterung, 
  Tertianum Wattwil und Solino
  Bütschwil, Musikgesellschaft 
  Lichtensteig

 30.08.2020 «Käfälä mit dä Wirkstadt»
 15.00 Eventhaus am Flooz, 
  Verein mini.art

 02.09.2020 Frischwarenmarkt, 
 8.30 Rathaus­Arkaden, Gewerbeverein

 02.09.2020  öffentlicher Anlass:  
 18.45 Räumliche Entwicklung 
  von Lichtensteig, 
  Alten Fabrik an der Stadtbrücke, 
  Gemeinde Lichtensteig

 04.09.2020 *5ünfstern – Offene Ateliers: 
 19.00 Dogo Residenz für Neue Kunst,
  Alte Turnhalle Lichtensteig

 05.09. –  Ausstellung von J. A. Weder: 
 13.09.2020 Das Toggenburg, meine Heimat,
  Rathaus für Kultur

 05.09.2020 Energiekonferenz Lichtensteig, 
 9.00 (Anmeldung: flavia.schoenenberger
  @lichtensteig.sg.ch) 

 05.09.2020 *5ünfsterne offenes Atelier, 
 12.00 Behind the Bush Productions, 
  Artur de Sousa

 05.09.2020 Chorkonzert 
 18.30/20.00 «Embracing Distance», 
  Katholische Kirche St. Gallus, 
  cantacanti – Chor der Kanti Wattwil

 06.09.2020 Kommunionfeier (AB), 
 10.30 Katholische Kirche St. Gallus, 
  Katholische Pfarrei St. Gallus

 06.09.2020 *5ünfsterne offenes Atelier, 
 11.00 Behind the Bush Productions, 
  Artur de Sousa

 06.09.2020 «Käfälä mit dä Wirkstadt», 
 15.00 Eventhaus am Flooz, 
  Verein mini.art

 08.09.2020 Vortrag: Demenz – 
 20.00 Vereinsübung, Oberhof, 
  Samariterverein Lichtensteig

 09.09.2020 Frischwarenmarkt, 
 8.30 Rathaus­Arkaden, 
  Gewerbeverein

 09.09.2020 Rettung aus der Luft, 
 13.25 Rega Basis, 
  Frauenkreis Lichtensteig

Sammlungen

Kehrichtsammlung (ohne UFB)
Montag, 31.08.2020, 07.09.2020

Metallabfuhr
Mittwoch, 02.09.2020

Papier und Karton
Freitag, 11.09.2020

Bioabfuhr
Dienstag, 01.09.2020, 08.09.2020
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• die Ingenieurarbeiten zur Offenlegung 
des Hüttenbachs an die Schällibaum AG, 
Herisau vergeben.

Ab 2021 profi tiert Lichtensteig von 
ultraschnellem Internet 

Swisscom hat das Versprechen abgegeben, 
bis Ende 2021 jede Schweizer Gemeinde 
mit Glasfasertechnologien auszubauen. 
Erste Bauarbeiten sind in Lichtensteig ab 
Herbst 2020 geplant. Bereits im Frühling 
2021 werden die ersten Einwohner von 
Lichtensteig ans ultraschnelle Internet 
angeschlossen sein. Bis zum Baubeginn 
sind noch zahlreiche Vorarbeiten, 
wie das Einholen von Bewilligungen, 
Aktualisierung und Aufrüstung der 
vorhandenen Infrastruktur etc. nötig.

Auf www.swisscom.ch/checker können 
Einwohner ihre Telefonnummer oder 
Adresse eingeben und prüfen, welche 
Leistungen und Produkte an ihrem Standort 
verfügbar sind. Ebenfalls können sie sich 
für eine automatische Benachrichtigung für 
ihren Standort eintragen. Swisscom wird 
die Interessenten dann informieren, sobald 
an ihrer Wohnadresse neue Informationen 
zum Ausbau vorliegen. 

Ortsgemeinde

Erneuerungswahlen vom 27. September 
2020 an der Urne 
Für die Amtsperiode 2021–2024 stehen 
folgende Personen zur Wahl: 

Präsident 
• Peter Hüberli (bisher) 

Bürgerrat (4 Mitglieder): 
• Caroline Schäpper (bisher)
• Tobias Sonderer (bisher)
• Cécile Widmer (bisher)
• Miroslav Zuparic (neu) 

Geschäftsprüfungskommission (3 Mitglieder) 
• Marco Reiser (bisher)
• Rudolf Schlauri (bisher)
• Angela Zahner­Huber (bisher) 

Das Stimmmaterial wurde am Freitag, 
21.8.2020 an alle Ortsbürgerinnen und 
Ortsbürger versandt. Wenn es wider 
Erwarten unvollständig ist oder nicht 
zugestellt wurde, kann es bei der 
Ratsschreiberin, Erika Sturm, Ober­
plattenstrasse 49, Tel. 071 951 81 23 
bezogen oder mittels einer E­Mail an 
info@ortsgemeindelichtensteig.ch 
angefordert werden.

Zahlennachmittag Unterstufe 

Am Dienstagnachmittag treffen sich 
jeweils alle 1. Klasskinder für den 
gemeinsamen Zahlennachmittag. Dort 
erstellen wir gemeinsam ein Zahlenalbum, 
das bis zu den Herbstferien entstehen 
wird. Die Kinder dürfen sich verschiedene 
und natürlich für sie interessante Zahlen 
aussuchen und diese erforschen. Ziel ist 
es, dass die Schüler/­innen verschiedene 
Erfahrungen z.B. mit Kreide schreiben, 
Zahlen mit verschiedenen Materialien 
legen, sammeln. Ebenfalls ist es besonders 
in der ersten Klasse wichtig differenzierte 
und gut erlebbare Aufgaben zu stellen. 
Wir freuen uns auf die gemeinsamen 
und sicherlich abwechslungsreichen 
Nachmittage mit den Kindern. 
Einige Exemplare werden kurz vor den 
Herbstferien ausgestellt und können dann 
von den anderen Kindern, Lehrpersonen 
und Besucher/­innen bestaunt werden. 
Die Unterstufenlehrpersonen

Mit Globi Abfall trennen 

Ganz nah am Alltag der Kinder knüpfte 
das Unterrichtsmodul «Abfallwerkstatt» 
an. Dank einer erfahrenen Umweltexpertin 
und mit Globi als lustige Leitfi gur wurden 
die Schüler/­innen für den Wert von Abfall 
sensibilisiert. Am Mittwochmorgen, 
19. August besuchte uns im NMG­
Unterricht Frau Marlis Räss. Mit der 
Geschichte «der Abfallkönig» leitete 
sie die Kinder durch den Entsorgungs­
dschungel. Die Schüler/­innen durften 
praktisch mit anpacken und Globi helfen, 
die Abfallstücke korrekt zu entsorgen. 

Das spannendste an meinem Beruf sind die vielen Begegnungen mit ganz 
unterschiedlichen Personen: Büezer, Regierungsrat, Bauherr, Wutbürger, 
Freiwilliger, Neureicher, Sozialhilfeempfänger, Opfer, Schuldner, Alphatier, 
Vereinsmensch, Narzisst, Steuerzahler, Politiker, Engagierter, Reklamierer, 
Macher, Alter, Junger, Migrant, Einheimischer, Kranker, Gesunder, Visionär, 
Bewahrer,	Kümmerer,	Förderer,	Verwalter,	Gestalter, …	Das	Schwierige	
ist manchmal, dass einzelne, die Vielzahl nicht sehen. Was ist die 
Lösung? Sie zusammenbringen und Verständnis schaffen.

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Das spannendste an meinem Beruf sind die vielen Begegnungen mit ganz 
unterschiedlichen Personen: Büezer, Regierungsrat, Bauherr, Wutbürger, 
Freiwilliger, Neureicher, Sozialhilfeempfänger, Opfer, Schuldner, Alphatier, 
Vereinsmensch, Narzisst, Steuerzahler, Politiker, Engagierter, Reklamierer, 
Macher, Alter, Junger, Migrant, Einheimischer, Kranker, Gesunder, Visionär, 
Bewahrer,	Kümmerer,	Förderer,	Verwalter,	Gestalter, …	Das	Schwierige	

Gemeinde

Abnahme Grundwasserpumpwerk Necker
Die Gemeinde Lichtensteig bezieht einen 
grossen Teil des Wassers via Grundwasser­
pumpwerk Necker. Am 13. August fand die 
offi zielle Abnahme des erneuerten Grund­
wasserpumpwerks statt. Bei der Abnahme 
konnte festgestellt werden, dass das Bauwerk 
technisch einwandfrei funktioniert und die 
Kosten (Kredit Fr. 390'500) eingehalten 
wurden. Der Gemeinderat bedankt sich 
bei der Dorf korporation Necker, der Thur­
werke AG und dem Ingenieur Thomas 
Osterwalder für die gute Zusammenarbeit. 
In den nächsten Jahren steht nun noch die 
letzte Teil erneuerung der Leitung durch 
das Wasser fl uhtunnel an bevor diese 
Infrastruktur defi nitiv für die nächsten 
Jahrzehnte gerüstet ist. 

Energiekonferenz 
Gestalten Sie gemeinsam mit Energie­
experten die Energiezukunft von Lichtensteig 
aktiv mit!
Am Samstag, 5. September, von 9–12 Uhr 
fi ndet die Energiekonferenz Lichtensteig 
statt. Bitte melden Sie sich für die 
Teilnahme bei Flavia Schönenberger (fl avia.
schoenenberger@lichtensteig.sg.ch oder 
058 228 23 88) bis am 2. September 2020 an.

Wir suchen energiebegeisterte Städtlibe­
wohner/innen, die bei der Überarbeitung des 
Energiekonzepts an Themen wie Mobilität, 
erneuerbare Energien oder Energie­
effi zienz mitwirken möchten. Nach einer 
Vorstellung der Energiever brauchsanalyse 
sowie vorhandener Potenziale erarbeiten 
wir gemeinsam Massnahmen zur Gestaltung 
unserer Energiezukunft.

Einblick Mini.Stadt Strategie 
In Lichtensteig sind in den letzten Jahren 
viele neue Projekte entstanden. Diese haben 
oft nicht nur einen lokalen Fokus, sondern 
umfassen die Region. So haben diverse 
Organisationen den Zusatz «Toggenburg» 
im Namen, z.B. das Macherzentrum, Zeitgut 
(vormals KISS), ChääsWelt oder Familien­
zentren. Von diesem Ansatz von «lokal 
starten – regional entwickeln» profi tieren das 
Tal und Lichtensteig gleichermassen. Fürs 
Städtli ist es darum spannend, weil neue 
Leute nach Lichtensteig kommen, sich hier 
einbringen, konsumieren oder gar zuziehen. 
Der regionale Gedanken ist allgemein stark 
verankert. Die Zusammenarbeit soll weiter 
verstärkt werden, weil die 1900 Seelen­
Gemeinde für gewisse Aufgaben zu klein 
ist. Bereits heute werden diverse Aufgaben 
im Verbund gelöst (z.B. Feuerwehr, Spitex, 
Pfl egeheime, Berufsbeistandschaft oder 
Soziale Fachstellen).

Städtebauliches Leitbild
Vergangene Woche hat das Projektteam 
die Ideen präsentiert für die städtebauliche 
Entwicklung von Lichtensteig bis 2050. Im 
Fokus der Diskussionen standen folgende 
Leitsätze:
• «Lichtensteig ist Mini.Stadt im 

Toggenburg»
• «Die Landschaft ist erlebbarer Teil des 

Ortsbildes»
• «Die Altstadt bleibt das Herz von 

Lichtensteig»
• «Die Hauptstrassen sind die 

Lebensadern»
• «Die Quartiere sind attraktiv und 

charakterstark»
• «Mini.Stadt steht für Teilhabe und hohe 

Baukultur»
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Über 50 Personen haben bei der Diskussion 
mitgewirkt. Die Rückmeldungen auf die 
strategisch räumliche Ausrichtung waren zu
grossen Teilen positiv. Die Erkenntnisse werden 
verarbeitet und ins Konzept integriert. Nun 
folgt der zweite öffentliche Anlass. 

Zweiter öffentlicher Anlass 
In der zweiten öffentlichen Werkstatt geht 
es um die Diskussion bezüglich Entwicklung 
Ihres Quartiers. Unter anderem stehen 
folgende Fragen im Zentrum: 
• Welche Qualitäten soll das Quartier in 

Zukunft für die Einwohner*innen bieten?
• Welche Qualitäten soll das Quartier in 

Zukunft für die Gesamtgemeinde bieten?
• Welche Mehrwerte erwarten Sie durch 

die Entwicklung im Quartier und in der 
Gemeinde?

Die Veranstaltung fi ndet wiederum in der 
Fabrik an der Stadtbrücke (Fabrik «Niederer 
oder Fein­Elast») statt. 

Mittwoch, 2. September 2020, 18.45 bis 
21.45 Uhr 

Anmeldungen sind auch kurzfristig möglich 
(daniela.schiess@lichtensteig.sg.ch oder 
058 228 23 91). 

Denkmalpfl egebeiträge – neues Reglement
Der Kantonsrat hat beim Entlastungs­
programm 2013 entschieden, dass keine 
kantonalen Denkmalpfl egebeiträge mehr an 
Objekte von lokaler Bedeutung ausbezahlt 
werden. Die Kantonsregierung hat in diesem 
Zusammenhang die Verordnung über 
Kantonsbeiträge an Erhaltung und Pfl ege 
schützenswerter Kulturgüter erlassen. Diese 
trat am 1. Januar 2016 in Kraft. 

Bis anhin oblag die Prüfung des Anspruchs 
auf Denkmalpfl egebeiträge sowie die 
Beitragsbemessung der kantonalen Denk­
malpfl ege. Die Auszahlung des Subventions­
beitrags erfolgte immer je zur Hälfte durch 
die Denkmalpfl ege und die betroffene 
politische Gemeinde. Der kantonalen 
Denk malpfl ege ist es aufgrund dieser 
gesetzlichen Änderung nicht mehr möglich, 
Schutz objekte von lokaler Bedeutung 
zu unterstützen. Neu ist die Gemeinde 

zuständig. Dazu musste ein entsprechendes 
Beitragsreglement ausgearbeitet werden.

Das ausgearbeitete Reglement orientiert 
sich an demjenigen des Kantons. Dadurch 
muss kein neues System entwickelt werden. 
Das Reglement wird nachfolgend dem 
fakultativen Referendum unterstellt: 

Fakultatives Referendum
Gegenstand
Reglement über Beiträge an Erhaltung 
und Pfl ege von Schutzobjekten mit lokaler 
Bedeutung

Genehmigungsdatum
11. August 2020

Referendumsfrist
28. August bis 6. Oktober 2020

Öffentliche Aufl age
Das Reglement liegt während den Bürozeiten 
bei der Gemeinderatskanzlei Lichtensteig 
auf und wird auf der Publikationsplattform 
publiziert (www.publikationen.sg.ch). 

Quorum für das Zustandekommen eines 
Referendumsbegehrens in den Gemeinden
128 Unterschriften

Das Verfahren zur Durchführung des fakul­
tativen Referendums richtet sich nach den 
Bestimmungen der Gemeindeordnung sowie 
den Bestimmungen des Gemeindegesetzes 
(sGS 151.2) und des Gesetzes über Refe­
rendum und Initiative (sGS 125.1).

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist 
vor Ablauf der Referendumsfrist beim 
Gemeinderat Lichtensteig, Hauptgasse 8, 
9620 Lichtensteig, einzureichen. 
Unterschriftenbogen können bei der 
Gemeinderatskanzlei Lichtensteig bezogen 
werden.

Lichtensteig, 18. August 2020, Gemeinderat 
Lichtensteig

Im Weiteren hat der Gemeinderat …
• die Blitzschutzarbeiten beim Goldenen 

Boden sowie der Löwengasse an Christian 
Faust, Oberhelfenschwil vergeben.



• die Ingenieurarbeiten zur Offenlegung 
des Hüttenbachs an die Schällibaum AG, 
Herisau vergeben.

Ab 2021 profi tiert Lichtensteig von 
ultraschnellem Internet 

Swisscom hat das Versprechen abgegeben, 
bis Ende 2021 jede Schweizer Gemeinde 
mit Glasfasertechnologien auszubauen. 
Erste Bauarbeiten sind in Lichtensteig ab 
Herbst 2020 geplant. Bereits im Frühling 
2021 werden die ersten Einwohner von 
Lichtensteig ans ultraschnelle Internet 
angeschlossen sein. Bis zum Baubeginn 
sind noch zahlreiche Vorarbeiten, 
wie das Einholen von Bewilligungen, 
Aktualisierung und Aufrüstung der 
vorhandenen Infrastruktur etc. nötig.

Auf www.swisscom.ch/checker können 
Einwohner ihre Telefonnummer oder 
Adresse eingeben und prüfen, welche 
Leistungen und Produkte an ihrem Standort 
verfügbar sind. Ebenfalls können sie sich 
für eine automatische Benachrichtigung für 
ihren Standort eintragen. Swisscom wird 
die Interessenten dann informieren, sobald 
an ihrer Wohnadresse neue Informationen 
zum Ausbau vorliegen. 

Ortsgemeinde

Erneuerungswahlen vom 27. September 
2020 an der Urne 
Für die Amtsperiode 2021–2024 stehen 
folgende Personen zur Wahl: 

Präsident 
• Peter Hüberli (bisher) 

Bürgerrat (4 Mitglieder): 
• Caroline Schäpper (bisher)
• Tobias Sonderer (bisher)
• Cécile Widmer (bisher)
• Miroslav Zuparic (neu) 

Geschäftsprüfungskommission (3 Mitglieder) 
• Marco Reiser (bisher)
• Rudolf Schlauri (bisher)
• Angela Zahner­Huber (bisher) 

Das Stimmmaterial wurde am Freitag, 
21.8.2020 an alle Ortsbürgerinnen und 
Ortsbürger versandt. Wenn es wider 
Erwarten unvollständig ist oder nicht 
zugestellt wurde, kann es bei der 
Ratsschreiberin, Erika Sturm, Ober­
plattenstrasse 49, Tel. 071 951 81 23 
bezogen oder mittels einer E­Mail an 
info@ortsgemeindelichtensteig.ch 
angefordert werden.

Zahlennachmittag Unterstufe 

Am Dienstagnachmittag treffen sich 
jeweils alle 1. Klasskinder für den 
gemeinsamen Zahlennachmittag. Dort 
erstellen wir gemeinsam ein Zahlenalbum, 
das bis zu den Herbstferien entstehen 
wird. Die Kinder dürfen sich verschiedene 
und natürlich für sie interessante Zahlen 
aussuchen und diese erforschen. Ziel ist 
es, dass die Schüler/­innen verschiedene 
Erfahrungen z.B. mit Kreide schreiben, 
Zahlen mit verschiedenen Materialien 
legen, sammeln. Ebenfalls ist es besonders 
in der ersten Klasse wichtig differenzierte 
und gut erlebbare Aufgaben zu stellen. 
Wir freuen uns auf die gemeinsamen 
und sicherlich abwechslungsreichen 
Nachmittage mit den Kindern. 
Einige Exemplare werden kurz vor den 
Herbstferien ausgestellt und können dann 
von den anderen Kindern, Lehrpersonen 
und Besucher/­innen bestaunt werden. 
Die Unterstufenlehrpersonen

Mit Globi Abfall trennen 

Ganz nah am Alltag der Kinder knüpfte 
das Unterrichtsmodul «Abfallwerkstatt» 
an. Dank einer erfahrenen Umweltexpertin 
und mit Globi als lustige Leitfi gur wurden 
die Schüler/­innen für den Wert von Abfall 
sensibilisiert. Am Mittwochmorgen, 
19. August besuchte uns im NMG­
Unterricht Frau Marlis Räss. Mit der 
Geschichte «der Abfallkönig» leitete 
sie die Kinder durch den Entsorgungs­
dschungel. Die Schüler/­innen durften 
praktisch mit anpacken und Globi helfen, 
die Abfallstücke korrekt zu entsorgen. 

Das spannendste an meinem Beruf sind die vielen Begegnungen mit ganz 
unterschiedlichen Personen: Büezer, Regierungsrat, Bauherr, Wutbürger, 
Freiwilliger, Neureicher, Sozialhilfeempfänger, Opfer, Schuldner, Alphatier, 
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ist manchmal, dass einzelne, die Vielzahl nicht sehen. Was ist die 
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Gemeinde

Abnahme Grundwasserpumpwerk Necker
Die Gemeinde Lichtensteig bezieht einen 
grossen Teil des Wassers via Grundwasser­
pumpwerk Necker. Am 13. August fand die 
offi zielle Abnahme des erneuerten Grund­
wasserpumpwerks statt. Bei der Abnahme 
konnte festgestellt werden, dass das Bauwerk 
technisch einwandfrei funktioniert und die 
Kosten (Kredit Fr. 390'500) eingehalten 
wurden. Der Gemeinderat bedankt sich 
bei der Dorf korporation Necker, der Thur­
werke AG und dem Ingenieur Thomas 
Osterwalder für die gute Zusammenarbeit. 
In den nächsten Jahren steht nun noch die 
letzte Teil erneuerung der Leitung durch 
das Wasser fl uhtunnel an bevor diese 
Infrastruktur defi nitiv für die nächsten 
Jahrzehnte gerüstet ist. 

Energiekonferenz 
Gestalten Sie gemeinsam mit Energie­
experten die Energiezukunft von Lichtensteig 
aktiv mit!
Am Samstag, 5. September, von 9–12 Uhr 
fi ndet die Energiekonferenz Lichtensteig 
statt. Bitte melden Sie sich für die 
Teilnahme bei Flavia Schönenberger (fl avia.
schoenenberger@lichtensteig.sg.ch oder 
058 228 23 88) bis am 2. September 2020 an.

Wir suchen energiebegeisterte Städtlibe­
wohner/innen, die bei der Überarbeitung des 
Energiekonzepts an Themen wie Mobilität, 
erneuerbare Energien oder Energie­
effi zienz mitwirken möchten. Nach einer 
Vorstellung der Energiever brauchsanalyse 
sowie vorhandener Potenziale erarbeiten 
wir gemeinsam Massnahmen zur Gestaltung 
unserer Energiezukunft.

Einblick Mini.Stadt Strategie 
In Lichtensteig sind in den letzten Jahren 
viele neue Projekte entstanden. Diese haben 
oft nicht nur einen lokalen Fokus, sondern 
umfassen die Region. So haben diverse 
Organisationen den Zusatz «Toggenburg» 
im Namen, z.B. das Macherzentrum, Zeitgut 
(vormals KISS), ChääsWelt oder Familien­
zentren. Von diesem Ansatz von «lokal 
starten – regional entwickeln» profi tieren das 
Tal und Lichtensteig gleichermassen. Fürs 
Städtli ist es darum spannend, weil neue 
Leute nach Lichtensteig kommen, sich hier 
einbringen, konsumieren oder gar zuziehen. 
Der regionale Gedanken ist allgemein stark 
verankert. Die Zusammenarbeit soll weiter 
verstärkt werden, weil die 1900 Seelen­
Gemeinde für gewisse Aufgaben zu klein 
ist. Bereits heute werden diverse Aufgaben 
im Verbund gelöst (z.B. Feuerwehr, Spitex, 
Pfl egeheime, Berufsbeistandschaft oder 
Soziale Fachstellen).

Städtebauliches Leitbild
Vergangene Woche hat das Projektteam 
die Ideen präsentiert für die städtebauliche 
Entwicklung von Lichtensteig bis 2050. Im 
Fokus der Diskussionen standen folgende 
Leitsätze:
• «Lichtensteig ist Mini.Stadt im 

Toggenburg»
• «Die Landschaft ist erlebbarer Teil des 

Ortsbildes»
• «Die Altstadt bleibt das Herz von 

Lichtensteig»
• «Die Hauptstrassen sind die 

Lebensadern»
• «Die Quartiere sind attraktiv und 

charakterstark»
• «Mini.Stadt steht für Teilhabe und hohe 

Baukultur»
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Über 50 Personen haben bei der Diskussion 
mitgewirkt. Die Rückmeldungen auf die 
strategisch räumliche Ausrichtung waren zu
grossen Teilen positiv. Die Erkenntnisse werden 
verarbeitet und ins Konzept integriert. Nun 
folgt der zweite öffentliche Anlass. 

Zweiter öffentlicher Anlass 
In der zweiten öffentlichen Werkstatt geht 
es um die Diskussion bezüglich Entwicklung 
Ihres Quartiers. Unter anderem stehen 
folgende Fragen im Zentrum: 
• Welche Qualitäten soll das Quartier in 

Zukunft für die Einwohner*innen bieten?
• Welche Qualitäten soll das Quartier in 

Zukunft für die Gesamtgemeinde bieten?
• Welche Mehrwerte erwarten Sie durch 

die Entwicklung im Quartier und in der 
Gemeinde?

Die Veranstaltung fi ndet wiederum in der 
Fabrik an der Stadtbrücke (Fabrik «Niederer 
oder Fein­Elast») statt. 

Mittwoch, 2. September 2020, 18.45 bis 
21.45 Uhr 

Anmeldungen sind auch kurzfristig möglich 
(daniela.schiess@lichtensteig.sg.ch oder 
058 228 23 91). 

Denkmalpfl egebeiträge – neues Reglement
Der Kantonsrat hat beim Entlastungs­
programm 2013 entschieden, dass keine 
kantonalen Denkmalpfl egebeiträge mehr an 
Objekte von lokaler Bedeutung ausbezahlt 
werden. Die Kantonsregierung hat in diesem 
Zusammenhang die Verordnung über 
Kantonsbeiträge an Erhaltung und Pfl ege 
schützenswerter Kulturgüter erlassen. Diese 
trat am 1. Januar 2016 in Kraft. 

Bis anhin oblag die Prüfung des Anspruchs 
auf Denkmalpfl egebeiträge sowie die 
Beitragsbemessung der kantonalen Denk­
malpfl ege. Die Auszahlung des Subventions­
beitrags erfolgte immer je zur Hälfte durch 
die Denkmalpfl ege und die betroffene 
politische Gemeinde. Der kantonalen 
Denk malpfl ege ist es aufgrund dieser 
gesetzlichen Änderung nicht mehr möglich, 
Schutz objekte von lokaler Bedeutung 
zu unterstützen. Neu ist die Gemeinde 

zuständig. Dazu musste ein entsprechendes 
Beitragsreglement ausgearbeitet werden.

Das ausgearbeitete Reglement orientiert 
sich an demjenigen des Kantons. Dadurch 
muss kein neues System entwickelt werden. 
Das Reglement wird nachfolgend dem 
fakultativen Referendum unterstellt: 

Fakultatives Referendum
Gegenstand
Reglement über Beiträge an Erhaltung 
und Pfl ege von Schutzobjekten mit lokaler 
Bedeutung

Genehmigungsdatum
11. August 2020

Referendumsfrist
28. August bis 6. Oktober 2020

Öffentliche Aufl age
Das Reglement liegt während den Bürozeiten 
bei der Gemeinderatskanzlei Lichtensteig 
auf und wird auf der Publikationsplattform 
publiziert (www.publikationen.sg.ch). 

Quorum für das Zustandekommen eines 
Referendumsbegehrens in den Gemeinden
128 Unterschriften

Das Verfahren zur Durchführung des fakul­
tativen Referendums richtet sich nach den 
Bestimmungen der Gemeindeordnung sowie 
den Bestimmungen des Gemeindegesetzes 
(sGS 151.2) und des Gesetzes über Refe­
rendum und Initiative (sGS 125.1).

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist 
vor Ablauf der Referendumsfrist beim 
Gemeinderat Lichtensteig, Hauptgasse 8, 
9620 Lichtensteig, einzureichen. 
Unterschriftenbogen können bei der 
Gemeinderatskanzlei Lichtensteig bezogen 
werden.

Lichtensteig, 18. August 2020, Gemeinderat 
Lichtensteig

Im Weiteren hat der Gemeinderat …
• die Blitzschutzarbeiten beim Goldenen 

Boden sowie der Löwengasse an Christian 
Faust, Oberhelfenschwil vergeben.



• die Ingenieurarbeiten zur Offenlegung 
des Hüttenbachs an die Schällibaum AG, 
Herisau vergeben.

Ab 2021 profi tiert Lichtensteig von 
ultraschnellem Internet 

Swisscom hat das Versprechen abgegeben, 
bis Ende 2021 jede Schweizer Gemeinde 
mit Glasfasertechnologien auszubauen. 
Erste Bauarbeiten sind in Lichtensteig ab 
Herbst 2020 geplant. Bereits im Frühling 
2021 werden die ersten Einwohner von 
Lichtensteig ans ultraschnelle Internet 
angeschlossen sein. Bis zum Baubeginn 
sind noch zahlreiche Vorarbeiten, 
wie das Einholen von Bewilligungen, 
Aktualisierung und Aufrüstung der 
vorhandenen Infrastruktur etc. nötig.

Auf www.swisscom.ch/checker können 
Einwohner ihre Telefonnummer oder 
Adresse eingeben und prüfen, welche 
Leistungen und Produkte an ihrem Standort 
verfügbar sind. Ebenfalls können sie sich 
für eine automatische Benachrichtigung für 
ihren Standort eintragen. Swisscom wird 
die Interessenten dann informieren, sobald 
an ihrer Wohnadresse neue Informationen 
zum Ausbau vorliegen. 

Ortsgemeinde

Erneuerungswahlen vom 27. September 
2020 an der Urne 
Für die Amtsperiode 2021–2024 stehen 
folgende Personen zur Wahl: 

Präsident 
• Peter Hüberli (bisher) 

Bürgerrat (4 Mitglieder): 
• Caroline Schäpper (bisher)
• Tobias Sonderer (bisher)
• Cécile Widmer (bisher)
• Miroslav Zuparic (neu) 

Geschäftsprüfungskommission (3 Mitglieder) 
• Marco Reiser (bisher)
• Rudolf Schlauri (bisher)
• Angela Zahner­Huber (bisher) 

Das Stimmmaterial wurde am Freitag, 
21.8.2020 an alle Ortsbürgerinnen und 
Ortsbürger versandt. Wenn es wider 
Erwarten unvollständig ist oder nicht 
zugestellt wurde, kann es bei der 
Ratsschreiberin, Erika Sturm, Ober­
plattenstrasse 49, Tel. 071 951 81 23 
bezogen oder mittels einer E­Mail an 
info@ortsgemeindelichtensteig.ch 
angefordert werden.

Zahlennachmittag Unterstufe 

Am Dienstagnachmittag treffen sich 
jeweils alle 1. Klasskinder für den 
gemeinsamen Zahlennachmittag. Dort 
erstellen wir gemeinsam ein Zahlenalbum, 
das bis zu den Herbstferien entstehen 
wird. Die Kinder dürfen sich verschiedene 
und natürlich für sie interessante Zahlen 
aussuchen und diese erforschen. Ziel ist 
es, dass die Schüler/­innen verschiedene 
Erfahrungen z.B. mit Kreide schreiben, 
Zahlen mit verschiedenen Materialien 
legen, sammeln. Ebenfalls ist es besonders 
in der ersten Klasse wichtig differenzierte 
und gut erlebbare Aufgaben zu stellen. 
Wir freuen uns auf die gemeinsamen 
und sicherlich abwechslungsreichen 
Nachmittage mit den Kindern. 
Einige Exemplare werden kurz vor den 
Herbstferien ausgestellt und können dann 
von den anderen Kindern, Lehrpersonen 
und Besucher/­innen bestaunt werden. 
Die Unterstufenlehrpersonen

Mit Globi Abfall trennen 

Ganz nah am Alltag der Kinder knüpfte 
das Unterrichtsmodul «Abfallwerkstatt» 
an. Dank einer erfahrenen Umweltexpertin 
und mit Globi als lustige Leitfi gur wurden 
die Schüler/­innen für den Wert von Abfall 
sensibilisiert. Am Mittwochmorgen, 
19. August besuchte uns im NMG­
Unterricht Frau Marlis Räss. Mit der 
Geschichte «der Abfallkönig» leitete 
sie die Kinder durch den Entsorgungs­
dschungel. Die Schüler/­innen durften 
praktisch mit anpacken und Globi helfen, 
die Abfallstücke korrekt zu entsorgen. 

Das spannendste an meinem Beruf sind die vielen Begegnungen mit ganz 
unterschiedlichen Personen: Büezer, Regierungsrat, Bauherr, Wutbürger, 
Freiwilliger, Neureicher, Sozialhilfeempfänger, Opfer, Schuldner, Alphatier, 
Vereinsmensch, Narzisst, Steuerzahler, Politiker, Engagierter, Reklamierer, 
Macher, Alter, Junger, Migrant, Einheimischer, Kranker, Gesunder, Visionär, 
Bewahrer,	Kümmerer,	Förderer,	Verwalter,	Gestalter, …	Das	Schwierige	
ist manchmal, dass einzelne, die Vielzahl nicht sehen. Was ist die 
Lösung? Sie zusammenbringen und Verständnis schaffen.

Ihr Stadtpräsident, Mathias Müller

Das spannendste an meinem Beruf sind die vielen Begegnungen mit ganz 
unterschiedlichen Personen: Büezer, Regierungsrat, Bauherr, Wutbürger, 
Freiwilliger, Neureicher, Sozialhilfeempfänger, Opfer, Schuldner, Alphatier, 
Vereinsmensch, Narzisst, Steuerzahler, Politiker, Engagierter, Reklamierer, 
Macher, Alter, Junger, Migrant, Einheimischer, Kranker, Gesunder, Visionär, 
Bewahrer,	Kümmerer,	Förderer,	Verwalter,	Gestalter, …	Das	Schwierige	

Gemeinde

Abnahme Grundwasserpumpwerk Necker
Die Gemeinde Lichtensteig bezieht einen 
grossen Teil des Wassers via Grundwasser­
pumpwerk Necker. Am 13. August fand die 
offi zielle Abnahme des erneuerten Grund­
wasserpumpwerks statt. Bei der Abnahme 
konnte festgestellt werden, dass das Bauwerk 
technisch einwandfrei funktioniert und die 
Kosten (Kredit Fr. 390'500) eingehalten 
wurden. Der Gemeinderat bedankt sich 
bei der Dorf korporation Necker, der Thur­
werke AG und dem Ingenieur Thomas 
Osterwalder für die gute Zusammenarbeit. 
In den nächsten Jahren steht nun noch die 
letzte Teil erneuerung der Leitung durch 
das Wasser fl uhtunnel an bevor diese 
Infrastruktur defi nitiv für die nächsten 
Jahrzehnte gerüstet ist. 

Energiekonferenz 
Gestalten Sie gemeinsam mit Energie­
experten die Energiezukunft von Lichtensteig 
aktiv mit!
Am Samstag, 5. September, von 9–12 Uhr 
fi ndet die Energiekonferenz Lichtensteig 
statt. Bitte melden Sie sich für die 
Teilnahme bei Flavia Schönenberger (fl avia.
schoenenberger@lichtensteig.sg.ch oder 
058 228 23 88) bis am 2. September 2020 an.

Wir suchen energiebegeisterte Städtlibe­
wohner/innen, die bei der Überarbeitung des 
Energiekonzepts an Themen wie Mobilität, 
erneuerbare Energien oder Energie­
effi zienz mitwirken möchten. Nach einer 
Vorstellung der Energiever brauchsanalyse 
sowie vorhandener Potenziale erarbeiten 
wir gemeinsam Massnahmen zur Gestaltung 
unserer Energiezukunft.

Einblick Mini.Stadt Strategie 
In Lichtensteig sind in den letzten Jahren 
viele neue Projekte entstanden. Diese haben 
oft nicht nur einen lokalen Fokus, sondern 
umfassen die Region. So haben diverse 
Organisationen den Zusatz «Toggenburg» 
im Namen, z.B. das Macherzentrum, Zeitgut 
(vormals KISS), ChääsWelt oder Familien­
zentren. Von diesem Ansatz von «lokal 
starten – regional entwickeln» profi tieren das 
Tal und Lichtensteig gleichermassen. Fürs 
Städtli ist es darum spannend, weil neue 
Leute nach Lichtensteig kommen, sich hier 
einbringen, konsumieren oder gar zuziehen. 
Der regionale Gedanken ist allgemein stark 
verankert. Die Zusammenarbeit soll weiter 
verstärkt werden, weil die 1900 Seelen­
Gemeinde für gewisse Aufgaben zu klein 
ist. Bereits heute werden diverse Aufgaben 
im Verbund gelöst (z.B. Feuerwehr, Spitex, 
Pfl egeheime, Berufsbeistandschaft oder 
Soziale Fachstellen).

Städtebauliches Leitbild
Vergangene Woche hat das Projektteam 
die Ideen präsentiert für die städtebauliche 
Entwicklung von Lichtensteig bis 2050. Im 
Fokus der Diskussionen standen folgende 
Leitsätze:
• «Lichtensteig ist Mini.Stadt im 

Toggenburg»
• «Die Landschaft ist erlebbarer Teil des 

Ortsbildes»
• «Die Altstadt bleibt das Herz von 

Lichtensteig»
• «Die Hauptstrassen sind die 

Lebensadern»
• «Die Quartiere sind attraktiv und 

charakterstark»
• «Mini.Stadt steht für Teilhabe und hohe 

Baukultur»
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Über 50 Personen haben bei der Diskussion 
mitgewirkt. Die Rückmeldungen auf die 
strategisch räumliche Ausrichtung waren zu
grossen Teilen positiv. Die Erkenntnisse werden 
verarbeitet und ins Konzept integriert. Nun 
folgt der zweite öffentliche Anlass. 

Zweiter öffentlicher Anlass 
In der zweiten öffentlichen Werkstatt geht 
es um die Diskussion bezüglich Entwicklung 
Ihres Quartiers. Unter anderem stehen 
folgende Fragen im Zentrum: 
• Welche Qualitäten soll das Quartier in 

Zukunft für die Einwohner*innen bieten?
• Welche Qualitäten soll das Quartier in 

Zukunft für die Gesamtgemeinde bieten?
• Welche Mehrwerte erwarten Sie durch 

die Entwicklung im Quartier und in der 
Gemeinde?

Die Veranstaltung fi ndet wiederum in der 
Fabrik an der Stadtbrücke (Fabrik «Niederer 
oder Fein­Elast») statt. 

Mittwoch, 2. September 2020, 18.45 bis 
21.45 Uhr 

Anmeldungen sind auch kurzfristig möglich 
(daniela.schiess@lichtensteig.sg.ch oder 
058 228 23 91). 

Denkmalpfl egebeiträge – neues Reglement
Der Kantonsrat hat beim Entlastungs­
programm 2013 entschieden, dass keine 
kantonalen Denkmalpfl egebeiträge mehr an 
Objekte von lokaler Bedeutung ausbezahlt 
werden. Die Kantonsregierung hat in diesem 
Zusammenhang die Verordnung über 
Kantonsbeiträge an Erhaltung und Pfl ege 
schützenswerter Kulturgüter erlassen. Diese 
trat am 1. Januar 2016 in Kraft. 

Bis anhin oblag die Prüfung des Anspruchs 
auf Denkmalpfl egebeiträge sowie die 
Beitragsbemessung der kantonalen Denk­
malpfl ege. Die Auszahlung des Subventions­
beitrags erfolgte immer je zur Hälfte durch 
die Denkmalpfl ege und die betroffene 
politische Gemeinde. Der kantonalen 
Denk malpfl ege ist es aufgrund dieser 
gesetzlichen Änderung nicht mehr möglich, 
Schutz objekte von lokaler Bedeutung 
zu unterstützen. Neu ist die Gemeinde 

zuständig. Dazu musste ein entsprechendes 
Beitragsreglement ausgearbeitet werden.

Das ausgearbeitete Reglement orientiert 
sich an demjenigen des Kantons. Dadurch 
muss kein neues System entwickelt werden. 
Das Reglement wird nachfolgend dem 
fakultativen Referendum unterstellt: 

Fakultatives Referendum
Gegenstand
Reglement über Beiträge an Erhaltung 
und Pfl ege von Schutzobjekten mit lokaler 
Bedeutung

Genehmigungsdatum
11. August 2020

Referendumsfrist
28. August bis 6. Oktober 2020

Öffentliche Aufl age
Das Reglement liegt während den Bürozeiten 
bei der Gemeinderatskanzlei Lichtensteig 
auf und wird auf der Publikationsplattform 
publiziert (www.publikationen.sg.ch). 

Quorum für das Zustandekommen eines 
Referendumsbegehrens in den Gemeinden
128 Unterschriften

Das Verfahren zur Durchführung des fakul­
tativen Referendums richtet sich nach den 
Bestimmungen der Gemeindeordnung sowie 
den Bestimmungen des Gemeindegesetzes 
(sGS 151.2) und des Gesetzes über Refe­
rendum und Initiative (sGS 125.1).

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist 
vor Ablauf der Referendumsfrist beim 
Gemeinderat Lichtensteig, Hauptgasse 8, 
9620 Lichtensteig, einzureichen. 
Unterschriftenbogen können bei der 
Gemeinderatskanzlei Lichtensteig bezogen 
werden.

Lichtensteig, 18. August 2020, Gemeinderat 
Lichtensteig

Im Weiteren hat der Gemeinderat …
• die Blitzschutzarbeiten beim Goldenen 

Boden sowie der Löwengasse an Christian 
Faust, Oberhelfenschwil vergeben.
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Zusätzlich wurden sie in die Thematik der 
Abfallverbrennungsanlage eingeführt. 
Am Ende gab es für jedes Abfall profikind 
einen wiederverwertbaren Sack als 
Geschenk. Wie cool! 
Ein ganz GROSSES Dankeschön an den 
Verein Energietal Toggenburg und an 
Marlis Räss. Dank ihres engagierten 
Ein satzes war der Morgen für alle 
Anwesenden ein voller Erfolg.
Bettina Kuster

Aus der Schule

Seit 2018 läuft das Projekt «Elternsprech­
stunde» an der Jost Bürgi Schule – viermal 
im Jahr standen Türen offen um Anliegen 
oder Fragen direkt bei der Schulleitung 
und/oder der Schulpräsidentin zu 
besprechen. Im Laufe des Schuljahres 
2020/21 wird dieses Angebot gemeinsam 
von der Schulkommission und der 
ElternMitWirkung evaluiert und optimiert. 
Ziel ist es, die Zusammenarbeit zwischen 
Eltern und Schule weiter zu stärken und 
den gemeinsamen Dialog zu fördern. 
Hierfür werden neue Angebote kreiert. 
Bis dieser Prozess abgeschlossen ist, 
finden vorerst zwei angepasste Eltern­
sprechstunden statt:

Dienstag, 22. September 2020, 16–18 Uhr, 
Büro Schulleitung Jost Bürgi Schulhaus 
(anwesend: Andrea Müller, Schulleiterin)

Dienstag, 15. Dezember 2020, 16–18 Uhr,  
Büro Schulpräsidium, Stadthaus EG 
(anwesend: Petra Stump, Schulpräsidentin)

Kommen Sie ohne Voranmeldung bei uns 
vorbei um Fragen oder Anliegen direkt 
mit der jeweiligen Person zu besprechen. 
Die Schulkommission Lichtensteig

Haus gesucht

Die 6­köpfige Familie Honegger sucht 
ein Haus mit mindestens 5 Zimmern in 
Lichten steig, zum Kaufen, Miet­Kaufen 
oder Mieten. Bitte melden Sie sich unter 
der Nummer 076 440 22 34 wen Sie uns 
helfen möchten. Besten Dank. 
Familie Honegger

DigitalLabor 

Ein Anlass vom Rathaus für Kultur: 
An zwei Tagen wollen wir mit euch die  
digitale Zukunft von Lichtensteig ver­
handeln. Wir bringen die Formate, ihr die  
Ideen. Gemeinsam wagen wir den Blick  
nach vorne und diskutieren über die 
Zukunft von Arbeit, Bildung und der 
Beteiligung am Stadtgeschehen. 2030 – 
Ein digitalisiertes Lichtensteig?  
Das DigitalLabor on tour zu Besuch in  
Lichtensteig. Allzu oft wird die Digitali­
sierung alleine als Reihe von technolo­
gischen Fortschritten beschrieben, wodurch  
der Eindruck entstehen kann, dass sie uns als  
Nutzer­ und als Bürger/innen aufgezwungen  
wird. Wir wollen aufzeigen, dass wir unsere 
digitale Zukunft mitgestalten können.

An der ersten von acht Stationen in der 
ganzen Schweiz, lädt das DigitalLabor am 
18. und 19. September 2020 im Rathaus  
für Kultur zu Workshops, Diskussionsrunden  
und einer Ausstellung zu den Schwerpunkt­
themen: Zukunft der Arbeit und Bildung 
und digitale Zukunft der sozialen und 
politischen Partizipation ein. Über acht  
Etappen hinweg gestalten die Teil­
nehmenden so eine gemeinsame Vision 
der digitalen Schweiz 2030.

Das DigitalLabor on tour ist ein Projekt 
von ethix, Lab für Innovationsethik und 
dem Thinktank Dezentrum, unterstützt 
von der Stiftung Mercator Schweiz.

Wer: alle, die die (digitale) Zukunft von 
Lichtensteig mitgestalten wollen – Digitale 
Affinität ist nicht benötigt.

Veranstaltungen

 27.08.2020 Aus dem Leben von Eva Tobler
 20.15 begleitet von Dieter Jordi,  
  Rathaus für Kultur

29.08.2020 Mini.Hochbeete Lichtensteig,
 13.00  Treffpunkt: Spielplatz Bahnhof,   

 Sarah Brümmer

 29.08.2020 Städtli­Führung, 
 13.30 150 Jahre Toggenburgerbahn 
  mit Christoph Alther, 
  Migros Klubschule

 29.08.2020 Altersheim­Tournee 
 14.00 nur bei guter Witterung, 
  Tertianum Wattwil und Solino
  Bütschwil, Musikgesellschaft 
  Lichtensteig

 30.08.2020 «Käfälä mit dä Wirkstadt»
 15.00 Eventhaus am Flooz, 
  Verein mini.art

 02.09.2020 Frischwarenmarkt, 
 8.30 Rathaus­Arkaden, Gewerbeverein

 02.09.2020  öffentlicher Anlass:  
 18.45 Räumliche Entwicklung 
  von Lichtensteig, 
  Alten Fabrik an der Stadtbrücke, 
  Gemeinde Lichtensteig

 04.09.2020 *5ünfstern – Offene Ateliers: 
 19.00 Dogo Residenz für Neue Kunst,
  Alte Turnhalle Lichtensteig

 05.09. –  Ausstellung von J. A. Weder: 
 13.09.2020 Das Toggenburg, meine Heimat,
  Rathaus für Kultur

 05.09.2020 Energiekonferenz Lichtensteig, 
 9.00 (Anmeldung: flavia.schoenenberger
  @lichtensteig.sg.ch) 

 05.09.2020 *5ünfsterne offenes Atelier, 
 12.00 Behind the Bush Productions, 
  Artur de Sousa

 05.09.2020 Chorkonzert 
 18.30/20.00 «Embracing Distance», 
  Katholische Kirche St. Gallus, 
  cantacanti – Chor der Kanti Wattwil

 06.09.2020 Kommunionfeier (AB), 
 10.30 Katholische Kirche St. Gallus, 
  Katholische Pfarrei St. Gallus

 06.09.2020 *5ünfsterne offenes Atelier, 
 11.00 Behind the Bush Productions, 
  Artur de Sousa

 06.09.2020 «Käfälä mit dä Wirkstadt», 
 15.00 Eventhaus am Flooz, 
  Verein mini.art

 08.09.2020 Vortrag: Demenz – 
 20.00 Vereinsübung, Oberhof, 
  Samariterverein Lichtensteig

 09.09.2020 Frischwarenmarkt, 
 8.30 Rathaus­Arkaden, 
  Gewerbeverein

 09.09.2020 Rettung aus der Luft, 
 13.25 Rega Basis, 
  Frauenkreis Lichtensteig

Sammlungen

Kehrichtsammlung (ohne UFB)
Montag, 31.08.2020, 07.09.2020

Metallabfuhr
Mittwoch, 02.09.2020

Papier und Karton
Freitag, 11.09.2020

Bioabfuhr
Dienstag, 01.09.2020, 08.09.2020
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Zusätzlich wurden sie in die Thematik der 
Abfallverbrennungsanlage eingeführt. 
Am Ende gab es für jedes Abfall profikind 
einen wiederverwertbaren Sack als 
Geschenk. Wie cool! 
Ein ganz GROSSES Dankeschön an den 
Verein Energietal Toggenburg und an 
Marlis Räss. Dank ihres engagierten 
Ein satzes war der Morgen für alle 
Anwesenden ein voller Erfolg.
Bettina Kuster

Aus der Schule

Seit 2018 läuft das Projekt «Elternsprech­
stunde» an der Jost Bürgi Schule – viermal 
im Jahr standen Türen offen um Anliegen 
oder Fragen direkt bei der Schulleitung 
und/oder der Schulpräsidentin zu 
besprechen. Im Laufe des Schuljahres 
2020/21 wird dieses Angebot gemeinsam 
von der Schulkommission und der 
ElternMitWirkung evaluiert und optimiert. 
Ziel ist es, die Zusammenarbeit zwischen 
Eltern und Schule weiter zu stärken und 
den gemeinsamen Dialog zu fördern. 
Hierfür werden neue Angebote kreiert. 
Bis dieser Prozess abgeschlossen ist, 
finden vorerst zwei angepasste Eltern­
sprechstunden statt:

Dienstag, 22. September 2020, 16–18 Uhr, 
Büro Schulleitung Jost Bürgi Schulhaus 
(anwesend: Andrea Müller, Schulleiterin)

Dienstag, 15. Dezember 2020, 16–18 Uhr,  
Büro Schulpräsidium, Stadthaus EG 
(anwesend: Petra Stump, Schulpräsidentin)

Kommen Sie ohne Voranmeldung bei uns 
vorbei um Fragen oder Anliegen direkt 
mit der jeweiligen Person zu besprechen. 
Die Schulkommission Lichtensteig

Haus gesucht

Die 6­köpfige Familie Honegger sucht 
ein Haus mit mindestens 5 Zimmern in 
Lichten steig, zum Kaufen, Miet­Kaufen 
oder Mieten. Bitte melden Sie sich unter 
der Nummer 076 440 22 34 wen Sie uns 
helfen möchten. Besten Dank. 
Familie Honegger

DigitalLabor 

Ein Anlass vom Rathaus für Kultur: 
An zwei Tagen wollen wir mit euch die  
digitale Zukunft von Lichtensteig ver­
handeln. Wir bringen die Formate, ihr die  
Ideen. Gemeinsam wagen wir den Blick  
nach vorne und diskutieren über die 
Zukunft von Arbeit, Bildung und der 
Beteiligung am Stadtgeschehen. 2030 – 
Ein digitalisiertes Lichtensteig?  
Das DigitalLabor on tour zu Besuch in  
Lichtensteig. Allzu oft wird die Digitali­
sierung alleine als Reihe von technolo­
gischen Fortschritten beschrieben, wodurch  
der Eindruck entstehen kann, dass sie uns als  
Nutzer­ und als Bürger/innen aufgezwungen  
wird. Wir wollen aufzeigen, dass wir unsere 
digitale Zukunft mitgestalten können.

An der ersten von acht Stationen in der 
ganzen Schweiz, lädt das DigitalLabor am 
18. und 19. September 2020 im Rathaus  
für Kultur zu Workshops, Diskussionsrunden  
und einer Ausstellung zu den Schwerpunkt­
themen: Zukunft der Arbeit und Bildung 
und digitale Zukunft der sozialen und 
politischen Partizipation ein. Über acht  
Etappen hinweg gestalten die Teil­
nehmenden so eine gemeinsame Vision 
der digitalen Schweiz 2030.

Das DigitalLabor on tour ist ein Projekt 
von ethix, Lab für Innovationsethik und 
dem Thinktank Dezentrum, unterstützt 
von der Stiftung Mercator Schweiz.

Wer: alle, die die (digitale) Zukunft von 
Lichtensteig mitgestalten wollen – Digitale 
Affinität ist nicht benötigt.

Veranstaltungen

 27.08.2020 Aus dem Leben von Eva Tobler
 20.15 begleitet von Dieter Jordi,  
  Rathaus für Kultur

29.08.2020 Mini.Hochbeete Lichtensteig,
 13.00  Treffpunkt: Spielplatz Bahnhof,   

 Sarah Brümmer

 29.08.2020 Städtli­Führung, 
 13.30 150 Jahre Toggenburgerbahn 
  mit Christoph Alther, 
  Migros Klubschule

 29.08.2020 Altersheim­Tournee 
 14.00 nur bei guter Witterung, 
  Tertianum Wattwil und Solino
  Bütschwil, Musikgesellschaft 
  Lichtensteig

 30.08.2020 «Käfälä mit dä Wirkstadt»
 15.00 Eventhaus am Flooz, 
  Verein mini.art

 02.09.2020 Frischwarenmarkt, 
 8.30 Rathaus­Arkaden, Gewerbeverein

 02.09.2020  öffentlicher Anlass:  
 18.45 Räumliche Entwicklung 
  von Lichtensteig, 
  Alten Fabrik an der Stadtbrücke, 
  Gemeinde Lichtensteig

 04.09.2020 *5ünfstern – Offene Ateliers: 
 19.00 Dogo Residenz für Neue Kunst,
  Alte Turnhalle Lichtensteig

 05.09. –  Ausstellung von J. A. Weder: 
 13.09.2020 Das Toggenburg, meine Heimat,
  Rathaus für Kultur

 05.09.2020 Energiekonferenz Lichtensteig, 
 9.00 (Anmeldung: flavia.schoenenberger
  @lichtensteig.sg.ch) 

 05.09.2020 *5ünfsterne offenes Atelier, 
 12.00 Behind the Bush Productions, 
  Artur de Sousa

 05.09.2020 Chorkonzert 
 18.30/20.00 «Embracing Distance», 
  Katholische Kirche St. Gallus, 
  cantacanti – Chor der Kanti Wattwil

 06.09.2020 Kommunionfeier (AB), 
 10.30 Katholische Kirche St. Gallus, 
  Katholische Pfarrei St. Gallus

 06.09.2020 *5ünfsterne offenes Atelier, 
 11.00 Behind the Bush Productions, 
  Artur de Sousa

 06.09.2020 «Käfälä mit dä Wirkstadt», 
 15.00 Eventhaus am Flooz, 
  Verein mini.art

 08.09.2020 Vortrag: Demenz – 
 20.00 Vereinsübung, Oberhof, 
  Samariterverein Lichtensteig

 09.09.2020 Frischwarenmarkt, 
 8.30 Rathaus­Arkaden, 
  Gewerbeverein

 09.09.2020 Rettung aus der Luft, 
 13.25 Rega Basis, 
  Frauenkreis Lichtensteig

Sammlungen

Kehrichtsammlung (ohne UFB)
Montag, 31.08.2020, 07.09.2020

Metallabfuhr
Mittwoch, 02.09.2020

Papier und Karton
Freitag, 11.09.2020

Bioabfuhr
Dienstag, 01.09.2020, 08.09.2020
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